[image: ]



PRESSEINFORMATION	März 2024

Himmel, Garten, Birkenwald 
Impressionisten in Brandenburg
Gleich drei Ausstellungen des Impressionismus  kann man derzeit in Brandenburg anschauen. Auf Schloss Neuhardenberg im Seenland Oder-Spree und in Potsdam. So wird schnell klar: Brandenburg beeindruckt nicht erst seit Neuestem. Die Natur, das Licht und die Weite haben auch schon früher die Menschen erfreut und zur Kreativität beflügelt.

Der Himmel über Brandenburg – Landschaften des Berliner Impressionismus
Macht man einen Ausflug in Brandenburg, so beindruckt einen neben der Natur auch der meist weitläufige Himmel immer wieder. Verbunden mit der Landschaft und oftmals auch der Architektur entstehen ganz besondere Augenblicke. Das hat auch schon früher Künstler angezogen, die ihre Eindrücke, ihre Impressionen, dann gemalt haben. Und so kommt es, das nun ausgewählte Werke von den sogenannten „Impressionisten“, von Philipp Franck, Karl Hagemeister, Walter Leistikow, Emil Pottner, Lesser Ury, Paul Vorgang und Julie Wolfthorn in der neuen Ausstellung „Der Himmel über Brandenburg - Landschaften des Berliner Impressionismus“ noch bis zum 2. Juni 2024 auf Schloss Neuhardenberg im Seenland Oder-Spree zu sehen sind. Die erste Sonderausstellung des Jahres zeigt 41 Landschaftsgemälde und wie die Künstlerinnen und Künstler einst Brandenburg für sich entdeckten. Ihre Gemälde komponierten sie damals an Ort und Stelle, um das Besondere des Moments – Wetter, Licht, Jahreszeit und natürlich den Himmel über Brandenburg im Bild festzuhalten. Weitere Informationen unter: www.schlossneuhardenberg.de

Karl Hagemeister. „Die Natur ist groß“
Noch bis zum 28. Juli 2024 widmet das Potsdam Museum dem Künstler Karl Hagemeister (1848 Werder an der Havel 1933) eine weitere Ausstellung. Sie zeigt vor allem die Neuerwerbung eines Meisterwerkes. Mit Hilfe der Förderung des Ministeriums für Forschung, Wissenschaft und Kultur (MWFK), der Kulturstiftung der Länder und der Ernst von Siemens Kunststiftung konnte die Landeshauptstadt Potsdam im Frühjahr 2022 das Gemälde „Verschneiter Birkenwald an einem Bachlauf“ für die städtische Kunstsammlung ersteigern. Damit wird eine der größten Hagemeister-Sammlungen in Deutschland um ein Schlüsselwerk erweitert, indem es aus jahrzehntelangem Privatbesitz in den Kunsthandel gelangte und nun mehr zu dem bedeutenden Karl-Hagemeister-Sammlungsbestand des Potsdam Museums zählt. Erstmals wird das überlebensgroße Winterbild den Besucherinnen und Besuchern in der Ausstellung über mehrere Monate präsentiert, neben zahlreichen Werken aus dem musealen Sammlungsbestand. In der Werkschau ist eine seltene fotografische Porträtaufnahme zu sehen, die ihn in einem verschneiten Birkenwald vor diesem Gemälde mit Farbpalette stehend zeigt. Gezeigt werden sechzehn Ölgemälde und Zeichnungen in Bleistift-, Kreide- und Kohletechnik sowie fünf Pastelle. Weitere Informationen unter: www.potsdam-museum.de

Karl Foerster. Neue Wege – Neue Gärten.
Stauden und Ziergräser sind für die  meisten Menschen in Gärten heute ganz selbstverständlich. Doch das war nicht immer so. Eingeführt hat sie der Potsdamer Gartenkünstler Karl Foerster, der auch Ehrenbürger der Stadt ist.  Er war Gärtner, Schriftsteller und ‒ wie er sich selbst bezeichnete ‒ Kosmopolit und zählt zu den bedeutenden Gartenpersönlichkeiten Brandenburgs. Aus Anlass seines 150. Geburtstags widmet ihm das Potsdam Museum noch bis zum 18. August 2024 eine Ausstellung. Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz stellte Exponate aus dem Haus Foerster für diese Ausstellung zur Verfügung, die bislang noch niemals gezeigt wurden, um so einen besseren Eindruck seiner Schaffenswelt zu vermitteln.
Foersters Ideen der Gartengestaltung prägen bis heute die Gartenkultur. In seinem Garten in Bornim zeigte er, wie Blüten, Laub und Gestalt der Pflanzen ganzjährig ein naturalistisches Gartenbild entfalten. Bereichert noch um seine zahlreichen Züchtungen entstand so ein neuer, wohnlicherer Gartenstil. Weitere Informationen unter: www.potsdam-museum.de, www.denkmalschutz.de
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